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Beratungen zum Haushaltentwurf  2011 der Gemeinde Gettorf 
 
Eingangs ist der Verwaltung und dem Kämmerer zu danken, für das vorgelegte 
Zahlenwerk mit den entsprechenden Bemerkungen und Anmerkungen. Dieses Werk 
war Grundlage für erste Entscheidungen der SPD – Fraktion zum Haushaltsentwurf 
2011 und der heutigen Beratungen. 
 
Die Zahlen können keinem gefallen. Haben wir letztes Jahr an gleicher Stelle schon 
pessimistisch auf den Haushalt geschaut und einen fremdgesteuerten Schuss vor 
den Bug erhalten, so ist es dieses Jahr für unsere Beratungen eine volle Breitseite 
geworden, für die die Politik auf kommunaler Ebene mit seinen Entscheidungen nicht 
verantwortlich ist. Umso bedauernswerter ist es, dass die Kommunalpolitik diese 
ungenießbare Suppe für andere auszulöffeln hat.      
 
Auch für den aufzustellenden Haushalt 2011 ist grundsätzlich anzumerken, dass   
 

• die Finanz- und Wirtschaftskrise jetzt voll auf die Gemeinde Gettorf 
durchgeschlagen ist. 

• trotz erneuter Überprüfung aller Einsparungs- und 
Reduzierungsmöglichkeiten kein ausgeglichener Verwaltungshaushalt 
aufgestellt werden kann. Vielmehr ist der Fehlbedarf auf 729.000.- € deutlich 
zum Vorjahr angestiegen. 

• freie Finanzmittel / Rücklagen im Vermögenshaushalt nicht mehr vorhanden 
bzw. aufgebraucht sind. 

 
Bemerkenswert verringern sich erneut - nach jetzigem Stand der Berechnungen - der 
Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer nochmals um 35.000.- €, die 
Schlüsselzuweisungen um 412.000.- €, die Zuweisungen für übergemeindliche 
Aufgaben um 78.000.- € und das Gewerbesteueraufkommen um 400.000.-€ im 
Vergleich zum Vorjahr. Diese Zahlen schlagen nachhaltig negativ zu Buche. 
 
Auch wenn die Zahlen auf der Grundlage der Maisteuerschätzungen ermittelt wurden 
und die neusten Schätzungen auf Bundesebene deutliche Mehreinnahmen 
signalisieren, ist für unseren Haushalt 2011 keine grundsätzliche Heilung in Sicht. 
 
Es wird daher, wie im Vorjahr auch, die Kunst sein, die zur Verfügung stehenden 
Steuereinnahmen und Geldmittel so einzusetzen, dass die gesetzlichen Aufgaben 
und Forderungen erfüllt werden können, dass berechtigte Anliegen und freiwillige 
Leistungen nicht gänzlich wegbrechen und dass Investitionen noch möglich sind. 
 
Dabei hat unsere Kommunalpolitik sich in erster Linie für die eigene Gemeinde zu 
engagieren. Gleichwohl wollen und werden wir den überörtlich definierten Aufgaben 
nachkommen.  
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Unter Bezug auf die soeben dargelegten Aspekte wird die SPD-Fraktion zu den 
Einzelplänen des Verwaltungs- und Vermögenshaushaltes Stellung beziehen, 
Ausführungen machen und Anträge stellen.    
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